
I2Ó Asien.
Fremde sehr mißtrauisch. Die Bat tas sollen die Ge¬
bildetsten der Urbewohner sein, und Baumwollenweben
und etwas Schreiben verstehen. Zum Beweis ihres
Hasses gegen Feinde essen sie das Fleisch der Kriegsge¬
fangenen , aber auch das Fleisch des Verbrechers, gewürzt
mit Salz und Zitrone, wird gierig verschlungen , aber
mit Zo Thalern kann er sich vom Tode loskaufen. Sie
halten Pferderennen, und wobncn in Dörfern, deren
Oberhäupter immerdar untereinander in Krieg sind, nie
ohne Flinte ausgehen, und die Ehe heilig halten.

An merk. Es wohnen nicht nur auf dieser Insel
und auf der vorigen, sondern auch auf Java, Ce¬
lebes u. s. w. Chinesen, Malaien, Javaer und an¬

dere Völker, besonders des Handels wegen.

Die Einwohner Javas.

Der Eingeborne mag mit dem Malaien am meisten

verwandt sein, tragt nichts als einen Schurz, die Frauen
aber auch noch eine Brustbcdeckung. Bei den lehtern gilt
das starke schwarze Haupthaar als eine große Schönheit.
Es wird auf dem Kopfe zusammcngewundcn, und mit
Blumen umkränzt. Die Zähne werden mit Gold belegt,
fallo man nicht einige ausreißen und ganz goldene an
deren Stelle einsetzen lassen will; oder aber, man laßt
Rinnen in die Zahne cinfcilen. — Wie in ganz Ostin¬

dien sind auch hier Opium, Betel und Aracka allgemein
üblich,


